
Der Eintritt ist frei!� Wir bitten Sie herzlich um Ihre großzügige Spende
zur Finanzierung der Stunden der Kirchenmusik (Richtwert 10 €)  –
vielen Dank!
Dieses Konzert wird gefördert von der Stadt Heilbronn und vom Land
Baden-Württemberg. Herzlichen Dank!
Auch für Spenden zugunsten der Musik an der Kilianskirche sind wir sehr
dankbar. Konto der Evang. Kirchenpflege Heilbronn bei der
Kreissparkasse Heilbronn (DE47 6205 0000 0000 0031 62,
HEISDE66XXX; Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“).

************
Herzliche Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen:

Samstag, 18. Juni, 18 Uhr – Deutschordensmünster St. Peter & Paul
Meisterkonzert Orgel & Akkordeon - „Jeux d'anches“
Harald Oeler (Akkordeon - Hof an der Saale) & Wolfram Graf (Orgel - Hof an
der Saale), Werke von W.A. Mozart, J.S.Bach u. J.L.Krebs

Samstag, 25. Juni, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (949)
Nikolaiensemble Heilbronn
Gustav Theodore Holst (St. Paul´s Suite), Max Reger (Lyrisches Andante),
Bellini (Konzert für Trompete & Orchester Es-Dur)
Rozmurat Arnakuliyev (Trompete), Leitung: Andreas Benz

Samstag, 9. Juli, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (950)
Esslinger Jugendkantorei - Ramirez„Misa Criola“
Junge Sänger und Sängerinnen präsentieren das Programm ihrer Italienreise
Monteverdi ("Nisi Dominus" aus der "Marienvesper"), Schütz, Händel, Ramirez
(„Misa Criolla“ für Soli, Chor, Percussion & Klavier) – Leitung: Uwe Schüssler

Samstag, 23. Juni, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (951)
Bach-Chor Heilbronn & Collegium Musicum Kilianskirche
Schubert Messe in G-Dur
und Werke von Schütz (Jauchzet dem Herren für drei Chöre), Schein,
Mendelssohn u.a. – Mechthild Heuthe (Sopran), Leitung: Stefan Skobowsky

************
Newsletter: Wenn Sie über Aktuelles der Kirchenmusik informiert werden
wollen, schicken Sie uns bitte eine E-mail an     kantorat@kirche-heilbronn.de   .

Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit jeden Samstag 11-11.30 Uhr
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei!

Kilianskirche Heilbronn

Stunde der Kirchenmusik

Samstag, 11. Juni 2016, 18 – 19.15 Uhr
(948)

Vokalensemble Heilbronn

Anton Bruckner:  Messe E-Moll
Leonard Bernstein:  Chichester Psalms



Stunde der Kirchenmusik, Samstag 11. Juni 2016, 18 Uhr
Kilianskirche Heilbronn

Leonard Bernstein (1918-1990)
„Chichester Psalms“ (1965)

für Chor, Blechbläser, Schlagwerk, Harfe und Orgel

I.   Psalm 108,2  &  Psalm 100
II.   Psalm 23  &  Psalm 2,1-4

III.   Psalm 131  &  Psalm 133,1

L e s u n g

Anton Bruckner (1824-1896)
„Messe E-Moll“ (1882)

für achtstimmigen Chor und Bläser

Kyrie   -   Gloria

L e s u n g

Credo   -   Sanctus   -   Benedictus

G e b e t  –  V a t e r  U n s e r  –  S e g e n

Agnus Dei

************
Vokalensemble Heilbronn

Heilbronner Bläserphilharmonie
Maki Kalesse-Sugano, Olaf Gramlich (Oboe), Marion Potyka, Florian
Schellhaas (Klarinette), Maria Castro, Jonas Imkampe (Fagott), Florian

Schiessler, Benedikt Kasprik, Christian Nägele (Trompete), Michael Peu-
ser, Daniel Betz, Thilo Volz (Posaune), Petras Bruzga, Josu Alcade Polo,

Maximilian Schellenberger, Rachel Bauer (Horn)
Marc Lange, Akos Nagy, Lorenz Karasek, Simon Schropp (Schlagzeug)

Andreas Benz (Harmonium), Tobias Southcott (Harfe)
Jakob Karasek (Solosopran)  -  Leitung KMD Stefan Skobowsky

Dekan Otto Friedrich (Liturgie)
************

Leonard Bernstein hatte im Jahr 1964/65 ein „Sabbatical“, das ihn von seinen Pflichten
beim New York Philharmonic Orchestra freistellte und das er zum Komponieren nutzte.
Er schreibt: „Damals habe ich fast das ganze Jahr nur Zwölftonmusik und noch experi-
mentellere Sachen geschrieben. Ich war glücklich, diese neuen Klänge zum Vorschein
bringen zu können; doch nach etwa sechs Monaten Arbeit habe ich alles weggeworfen.
Das war nicht meine Musik; sie war nicht aufrichtig. Und als Folge davon entstanden die
Chichester Psalms - sicher das eingängigste B-Dur-artig tonale Stück, das ich je geschrieben
habe. Seine Chichester Psalms schrieb Bernstein als Auftragswerk für das Southern
Cathedrals Festival, wo es am 31. Juli 1965 in der Kathedrale von Chichester aufgeführt
wurde. Die Uraufführung des Werkes fand jedoch zwei Wochen zuvor in der
Philharmonic Hall (seit 1973 Avery Fisher Hall) in New York City unter Bernsteins
Leitung mit „seinem“ New York Philharmonic Orchestra statt.
Bernsteins temperamentvolle Chichester Psalms sprühen nur so vor rhythmischer Ener-
gie, die Schlagzeuger agieren an einer ganzen Batterie verschiedener Schlaginstrumente,
vom Xylophon, Glockenspiel und Triangel über Bongos und Conga bis hin zu Pauken,
kleiner und großer Trommel. Dazu gesellen sich 3 Trompeten, 3 Posaunen. Das Harmo-
nium übernimmt die Streicherpartien. Wechselnde Taktarten und�hebräische Sprache
bilden eine ungewohnte Herausforderung für den Chor. Einige Teile des kompositori-
schen Materials stammen aus frühen Skizzen zur West Side Story sowie aus einem weite-
ren, nie vollendeten Musical.
Der 1. Satz, eingeleitet von einem großen Chor („Wach auf, Psalter und Harfe“, Psalm
108,3), hat den Charakter eines heiteren Liedes und Tanzes („Jauchzet dem Herrn, alle
Welt“, Psalm 100). Die häufige Verwendung der Septime ist eine Anspielung auf die
besondere Bedeutung der Zahl „7“ in der jüdisch-christlichen Tradition, so steht auch der
Hauptteil des 1. Satzes im 7/4-Takt. Im 2. Satz kontrastieren eine sanfte Melodie („Der
Herr ist mein Hirte“, Ps 23), die vom Knabensolisten und den hohen Stimmen des Cho-
res gesungen wird, mit den rhythmisch vorantreibenden tiefen Chorstimmen („Warum
toben die Heiden“, Psalm 2). Im 3. Satz folgt auf die instrumentale Einleitung ein ruhig
fließender Chorgesang („Herr, mein Herz ist nicht hochmütig“, Psalm 131), der in das
Friedensgebet („Siehe, wie gut und lieblich“, Psalm 133,1) mündet.

Anton Bruckner schrieb seine zweite�Messe�E-Moll�für achtstimmigen Chor und großes
Bläserensemble. Die farbige, klangprächtige Musik entstand im Jahr 1866 anlässlich der
Eröffnung der Votivkapelle des Linzer Doms und wurde dort am 28. September 1869
uraufgeführt. Im nahen Stift St. Florian hatte Bruckner prägende Jahre als Sängerknabe
verbracht und war zunächst vom Hilfslehrer zum Stiftsorganisten aufgestiegen. Im De-
zember 1855 wurde er zum Domorganisten an den Alten Linzer Dom berufen, bevor er
schließlich 1868 eine Professur für Musiktheorie und Orgelspiel am Wiener Konservato-
rium antrat.
Die archaische, erhabene Wirkung der Messe E-Moll fußt stark auf dem Einfluss alt-
kirchlicher Musiktradition und dem gregorianischen Gesang. Im Sanctus zitiert Bruckner
sogar ein Thema der Missa Brevis von Palestrina, ganz im Sinne des Cäcilianismus im 19.
Jahrhundert und dessen Rückbesinnung auf den Palestrina-Stil und a-cappella-
Chorgesang.                                                                                       Quelle: Wikipedia



Bernstein:   Chichester Psalms
I
Wohlauf, Psalter und Harfe:
Ich will mit der Frühe auf sein ! Psalm 108,2

Jauchzet dem Herrn alle Welt !
Dienet dem Herrn mit Freuden;
Kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken !
Erkennet, dass der Herr Gott ist .
Er hat uns gemacht und nicht wir selbst
zu seinem Volk und zu Schafen seiner Weide.
Gehet zu seinen Toren ein mit Danken,
zu seinen Vorhöfen mit Loben ;
danket ihm und lobet seinen Namen !
Denn der Herr ist freundlich und seine Gnade währet ewig
und seine Wahrheit für und für.   Psalm 100

II
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser.
Er erquicket meine Seele; er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.
Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,
und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.  Psalm 23

Warum toben die Heiden, und die Völker reden so vergeblich?
Die Könige der Erde lehnen sich auf,
und die Herren ratschlagen miteinander  wider den Herrn und seinen
Gesalbten:„Lasset uns zerreißen ihre Bande und von uns werfen ihre Stricke!“
Aber der im Himmel wohnt, lacht ihrer, und der Herr  spottet ihrer ihrer

Psalm 2, 1-4
III
Herr, Herr, mein Herz ist nicht hoffärtig und meine Augen sind nicht stolz;
ich wandle nicht in großen Dingen die mir zu hoch sind.
Ja, ich habe besänftigt und beruhigt meinen Sinn,
wie ein Kind, gestillt von seiner Mutter, meine Seele ist wie ein gestilltes Kind.
Harre, Israel, auf den Herrn von nun an bis in Ewigkeit.        Psalm 131

Siehe, wie fein und lieblich ist es, wenn Brüder einträchtig
beisammen wohnen. Psalm 133, 1



Bruckner:   Messe E-Moll
Kyrie Kyrie
Kyrie eleison. Christe eleison. Kyrie
eleison.

Herr erbarme dich. Christe erbarme dich.
Herr erbarme dich.

Gloria Gloria
Gloria in excelsis Deo
et in terra pax hominibus
bonae voluntatis.
Laudamus te, benedicimus te,
adoramus te,glorificamus te.
Gratias agimus tibi
propter magnam gloriam tuam.
Domine Deus, Rex coelestis,
Deus pater omnipotens.
Domine Fili unigenite, Jesu Christe.
Domine Deus, Agnus Dei, Filius patris.
Qui tollis peccata mundi,
miserere nobis.
Qui tollis peccata mundi,
suscipe deprecationem nostram.
Qui sedes ad dexteram patris,
miserere nobis.
Quoniam tu solus sanctus,
tu solus dominus,
tu solus altissimus, Jesu Christe.
Cum sancto spiritu
in gloria Dei patris.
Amen.

Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden den Menschen,
die guten Willens sind.
Wir loben dich, wir preisen dich,
wir beten dich an, wir rühmen dich,
wir sagen dir Dank
um deiner grossen Herrlichkeit willen,
Herr Gott, himmlischer König,
Gott, allmächtiger Vater.
Herr, du eingeborener Sohn, Jesus Christus.
Herr Gott, du Lamm Gottes, Sohn des Vaters.
Der du die Sünden der Welt hinwegnimmst,
erbarme dich unser.
Der du die Sünden der Welt hinwegnimmst,
nimm an unser Gebet.
Der du sitzest zur Rechten des Vaters,
erbarme dich unser.
Denn du allein bist heilig,
du allein bist der Herr,
du allein bist der Allerhöchste, Jesus Christus.
Mit dem Heiligen Geiste
in der Herrlichkeit Gottes des Vaters.
Amen.

Credo Credo
Credo in unum Deum,
patrem omnipotentem,
factorem coeli et terrae,
visibilium omnium et invisibilium.
Et in unum dominum Jesum Christum,
filium Dei unigenitum,
et ex Patre natum ante omnia saecula.
Deum de Deo, lumen de lumine,
Deum verum de Deo vero,
genitum, non factum,
consubstantialem patri:
per quem omnia facta sunt.
Qui propter nos homines
et propter nostram salutem
descendit de coelis.

Ich glaube an den einen Gott,
den allmächtigen Vater,
Schöpfer des Himmels und der Erde,
aller sichtbaren und unsichtbaren Dinge.
Und an den einen Herrn Jesus Christus,
Gottes eingeborenen Sohn,
aus dem Vater geboren vor aller Zeit.
Gott von Gott, Licht vom Licht,
wahrer Gott vom wahren Gott,
gezeugt, nicht geschaffen,
eines Wesen mit dem Vater:
durch den alles geschaffen ist.
Er ist für uns Menschen
und um unseres Heiles Willen
vom Himmel herabgestiegen.

Et incarnatus est
de Spiritu Sancto
ex Mariae Virgine,
et homo factus est.
Crucifixus etiam pro nobis
sub Pontio Pilato;
passus et sepultus est.
Et resurrexit tertia die,
secundum scripturas.
Et ascendit in coelum,
sedet ad dexteram Patris.
Et iterum venturus est cum gloria,
judicare vivos et mortuos,
cujus regni non erit finis.
Et in Spiritum Sanctum,
Dominum et vivificantem:
qui ex Patre filioque procedit.
Qui cum patre et filio
simul adoratur et conglorificatur,
qui locutus est per Prophetas.
Et in unam, sanctam, catholicam
et apostolicam ecclesiam.
Confiteor unum baptisma
in remissionem peccatorum
et exspecto resurrectionem mortuorum,
et vitam venturi saeculi. Amen.

Und er hat Fleisch angenommen
durch den Heiligen Geist
aus Maria, der Jungfrau
und Mensch geworden ist.
Gekreuzigt wurde er sogar für uns,
unter [der Regierung von] Pontius Pilatus
ist er gestorben und begraben worden.
Und ist auferstanden am dritten Tage,
gemäss der Schrift.
Er ist aufgefahren in den Himmel
und sitzet zur Rechten des Vaters.
Er wird wiederkommen mit Herrlichkeit,
Gericht zu halten über Lebende und Tote,
und sein Reich wird kein Ende haben.
Ich glaube an den Heiligen Geist,
den Herrn und Lebensspender:
der vom Vater und vom Sohne ausgeht.
Der mit dem Vater und dem Sohne
zugleich angebetet und verherrlicht wird,
der gesprochen hat durch die Propheten.
Ich glaube an die eine, heilige, katholische
und apostolische Kirche.
Ich bekenne eine Taufe
zur Vergebung der Sünden,
und erwarte die Auferstehung der Toten
und das Leben der zukünftigen Welt. Amen.

Sanctus Sanctus
Sanctus, sanctus,
sanctus dominus Deus Sabaoth.
Pleni sunt coeli et terra gloria tua.
Osanna in excelsis.

Heilig, heilig,
heilig, Herr, Gott der Heerscharen.
Himmel und Erde sind erfüllt von deiner
Herrlichkeit. Hosanna in der Höhe.

Benedictus / Hosanna Benedictus / Hosanna
Benedictus qui venit
in nomine Domini.
Osanna in excelsis.

Hochgelobt sei der da kommt
im Namen des Herrn.
Hosanna in der Höhe.

Agnus Dei Agnus Dei
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,
miserere nobis.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,
miserere nobis.
Agnus Dei, qui tollis peccata mundi,
dona nobis pacem.

Lamm Gottes, der du Trägst die Sünden der
Welt,   erbarme dich unser.
Lamm Gottes, der du Trägst die Sünden der
Welt,   erbarme dich unser.
Lamm Gottes, der du Trägst die Sünden der
Welt,  gib uns Frieden.


